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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV 1896 Rain/Lech IV : TSV 1861 Nördlingen III 
Freitag, 19.01.2024, 19:45 Uhr

Topac und Möhnle bleiben gegen den TSV 1896 Rain/Lech IV 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Topac und Möhnle konnte der TSV 1861 Nördlingen III das
Auswärtsspiel beim TSV 1896 Rain/Lech IV in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:5 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem
10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Simon
Möhnle den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Wittke / Klimenkou bei ihrem 3:
2 gegen Ernst / Nguyen zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten Böttcher / Landes bei ihrer Pleite gegen Topac / Geipel. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Emunds / Ziegelmaier bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Möhnle / Bast
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen
positiven Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Dieter
Wittke gegen Van Tuan Nguyen nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Dieter Wittke letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Mit 3:1 hatte Gerd Böttcher im Einzel gegen Alex
Ernst die Nase vorn. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Uladzislau Klimenkou, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Moritz Geipel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Isa
Topac wurden am Nachbartisch Ralf Landes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Josef Emunds letztlich im Repertoire, um Michael Bast final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Hubert Ziegelmaier
bekam seinen Gegner Simon Möhnle beim deutlichen 8:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1896 Rain
/Lech IV und des TSV 1861 Nördlingen III. Dieter Wittke verlor sein Match gegen Alex Ernst unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 9:9 (Wittke) und 1:1 (Ernst). Recht kurzen Prozess machte dagegen Gerd Böttcher
beim 13:11, 11:8, 11:4 mit Van Tuan Nguyen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Uladzislau Klimenkou sein Spiel gegen Isa Topac letztlich mit 1:3.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:5 für Klimenkou und 2:0 für Topac
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Recht
kurzen Prozess machte anschließend wiederum Ralf Landes beim 3:0 mit Moritz Geipel. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Geipel nun bei 13 Siege und 3 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Josef Emunds und Simon
Möhnle, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
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Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1896 Rain/Lech IV am 27.01.2024 gegen den TSV
Harburg 1907 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen die SpVgg
Deiningen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1896 Rain/Lech IV

Doppel: Wittke / Klimenkou 1:0, Böttcher / Landes 0:1, Emunds / Ziegelmaier 0:1 
Einzel: D. Wittke 1:1, G. Böttcher 2:0, U. Klimenkou 0:2, R. Landes 1:1, J. Emunds 0:2, H.
Ziegelmaier 0:1 

 TSV 1861 Nördlingen III
Doppel: Topac / Geipel 1:0, Ernst / Nguyen 0:1, Möhnle / Bast 1:0 
Einzel: A. Ernst 1:1, V. Nguyen 0:2, I. Topac 2:0, M. Geipel 1:1, S. Möhnle 2:0, M. Bast 1:0


